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Verlandetes Gewässer südwestlich des Kuthsees

Vermoorte Senke in welliger Grundmoräne
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Vegetationseinheiten
Sumpfseggen-Birken-Erlenbruch, Wasserdost-Hochstaudenflur
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion
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Gefährdung

Empfehlung

XZ S

keine Gefährdung
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

12768

X

Verlandetes Gewässer in einer Senke umgeben von Acker. Zentral sind Moorbirken aufgewachsen, einige Schwarzerlen stehen dazwischen. In der 
Krautschicht findet sich zum Beispiel Schwertlilie und Sumpf-Segge. Zahlreiche Bäume sind abgestorben. Das Birkengehölz umgebend steht noch 
Wasser. Der nördliche Ausläufer der Senke wird von Wasserdost dominiert. Die Senke ist von Eichen u.a. gesäumt, umgebend liegt ein Acker.
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Wiese
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Fließgewässer

Stillgewässer
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Betula pubescens

Eupatorium cannabinum

Alnus glutinosa Carex acutiformis Epilobium hirsutum Galium palustre
Glyceria maxima Iris pseudacorus Juncus effusus Lycopus europaeus
Poa trivialis Salix cinerea


